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Andacht 

Neulich habe ich einen Bordstein fotografiert. 
Dort hatte sich eine Löwenzahnpflanze zwi-
schen den Ritzen ihren Weg gebahnt und hielt 
leuchtend gelb zwischen Asphalt und Beton 
den Kopf in die Frühlingssonne.  
Es war mein erster Löwenzahn in diesem Jahr, 
und dann auch noch so unverhofft am Straßen-
rand, also wollte ich ihn unbedingt fotografisch 
festhalten. Sah bestimmt komisch aus, wie ich 
da am Straßenrand kniete (aber was tut man 
nicht alles für ein gutes Bild?!). 
 

Wie auch immer der Samen da zwischen die 
Fugen geraten war – er konnte offenbar kei-
men und Wurzeln treiben. Vermutlich hat er 
die für Löwenzahn charakteristische lange 
Pfahlwurzel ausgebildet und damit selbst an dieser Stelle, mitten in der Stadt, 
ausreichend Halt und Nährstoffe gefunden. Die Blüte leuchtete jedenfalls voll 
und dicht gewachsen zwischen den Steinen auf. Wieviel Trotzkraft kann in einer 
kleinen Pflanze stecken! 
Weil es rund um Ostern war, musste ich an Jesus denken: Wieviel Trotzkraft, 
wie viel Liebe, wieviel Gottvertrauen er in sich gehabt haben muss, all die Jahre 
seines Wirkens und bis in den Tod! 
 

Die gelbe Löwenzahnblüte wird sich demnächst schließen. In ihrem Inneren 
wachsen dann lauter kleine weiße Samen-Fallschirmchen heran. Wenn alle aus-
gebildet sind, wird die Verwandlung sichtbar: Der Blütenkopf öffnet sich zur 
Pusteblume mit flauschig-filigranen Schirmchen. Kommt ein Windstoß, fliegen 
sie quer durch die Stadt. An jedem hängt ein Samenkorn, das irgendwo landet 
und eine neue Löwenzahnpflanze hervorbringen kann. 
 

Von Ostern her kommend denke ich jetzt weiter und an Pfingsten: Vielleicht ist 
es mit dem Glauben so ähnlich wie mit den Samenschirmchen. Denn seit dem 
ersten Pfingstfest sorgt der Heilige Geist dafür, dass der Glaube, der seine Kraft 
aus Jesus Christus hat, sich in der ganzen Welt verbreitet – selbst an den un-
wahrscheinlichsten Orten. Und so, wie mich der Löwenzahn am Straßenrand 
begeistert hat, so ist es auch jedes Mal, wenn in irgendeinem Herzen die Trotz-
kraft und das Gottvertrauen stärker sind als alle Widerstände: wunderschön! 

      Miriam Helmert 
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Presbyterium: Abschied... 

 

DANKE! Danke für insgesamt 42 Jahre engagiertes Presbyterinnen- und Presby-

ter-Dasein: Danke an Jens Doleschal, Mattias Flender, Madita Kersebaum, Gise-

la Schnarchendorff, Lina Stockheim – und auch an Silke Liesegang und Evelyn 

Schulz! 

Teils über viele Jahre hinweg haben sich diese nun ehemaligen Presbyterinnen 

und Presbyter mit ihren je eigenen Begabungen, Kompetenzen und Schwer-

punkten eingebracht in die Leitung unserer Kirchengemeinde – und wir sind 

sehr froh darüber!  

 

FROH! sind wir auch, dass die Presbyteriumsarbeit auch in Zukunft weitergehen 

kann: 

Sabine Bracht, Claudia Herth, Jonathan Gehring, Merlin Rothe, Dirk Stute, Cyrus 

Walther und Katja Wohlgemuth bleiben im Amt und werden gemeinsam mit 

dem Pfarrteam unsere Gemeinde in den kommenden Jahren leiten. In den 

Gottesdiensten am 24. März und am 7. April haben wir die sieben Ehrenamtli-

chen in ihr alt-neues Amt eingeführt und um Gottes Segen für ihren weiteren 

Dienst gebeten. 

 

Foto ©  Andrea Eppmann 

Entpflichtung der aus dem Amt scheidenden Presbyterinnen und Presbyter  

im Gottesdienst an Palmsonntag 2024 
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...und Weitermachen 

Mein Name ist Sabine Bracht, ich bin 61 Jahre alt, verheiratet und Mutter von 2 
Kindern. Nach einer langen Pause gehöre ich seit 2016 wieder dem Presbyterium 
unserer Gemeinde an. Im April wurde ich zur Bau-Kirchmeisterin gewählt und bin 
somit die Ansprechpartnerin für alle Baufragen in unserer Gemeinde. Ich bin zu-
ständig für das sonntägliche Kirch-Café in Nicolai und übernehme die Küsterver-
tretungen, wenn Herr Kaaz mal Urlaub macht. Bei der Organisation von großen 
Gottesdiensten oder Festen bin ich immer gerne mit dabei. 

Wer jetzt mitgezählt hat, ahnt es vielleicht schon: Das Presbyterium ist 

„geschrumpft“! Das ist zum einen Teil tatsächlich Absicht und festgelegt. Zum 

anderen Teil ist es allerdings auch der Tatsache geschuldet, dass nicht alle Plät-

ze besetzt werden konnten. Daher, falls Sie diese Zeilen lesen und Lust haben, 

sich in der Gemeindeleitung zu engagieren: Melden Sie sich gern! Ob im Ge-

meindebüro, bei einer Presbyterin / einem Presbyter, oder beim Pfarrteam: 

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns über Verstärkung! 

Miriam Helmert  

Das neue Presbyterium stellt sich vor 

Foto ©  3sing-media.de 
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Das neue Presbyterium stellt sich vor 

Moin :) Aufgewachsen bin ich auf der wunderschönen 
Nordseeinsel Borkum und lebe seit mehr als fünf Jahren 
im tollen Kreuzviertel. Beruflich bin ich als Bereichsleitung 
für einen großen diakonischen Träger für sozialpsychiatri-
sche Dienste und Angebote verantwortlich. Mein Name ist 
Jonathan Gehring, Ich bin 38 Jahre jung, verheiratet und 
Papa von zwei Kindergartenkindern. 2022 wurde ich in das 
Presbyterium nachberufen und bringe mich besonders 
gerne für Kinder und Familien ein. Seit kurzem wirke ich 
im Personalplanungsraum beim Team "Kirche Kunterbunt" 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde mit. Neben dem Presbyteri-
um bin ich ehrenamtlich im Vorstand des Fördervereins 
der Kita St. Nicolai tätig. 

Mein Name ist Claudia Herth, ich habe 2 erwachsene Töchter 
und bin seit 2004 Presbyterin unserer Gemeinde. 
Beruflich bin ich Steuerfachangestellte beim LBV. 
Seit vielen Jahren habe ich die Aufgaben der Finanzkirchmeis-
terin, Synodalbeauftragte bei der Kreissynode und Mitglied im 
Finanzausschuss des Kirchenkreises übernommen. Gerne be-
gleite ich die Gottesdienste und freue mich danach auch im-
mer auf persönliche Gespräche bei einer Tasse Kaffee mit den 
Gemeindemitgliedern. Auch die Begleitung als Betreuer der 
Jundfreizeiten und Konfifahrten machen mir viel Spaß. Ich 
freue mich auf weitere 4 Jahre mit Ihnen als Gemeinde und 
hoffe wir können gemeinsam die vielen Aufgaben die vor uns 
liegen gut meistern. 

Ich heiße Merlin Rothe und bin 24 Jahre alt. 
In unserer Gemeinde bin ich am meisten in unserer Kinder- 
und Jugendarbeit anzutreffen. Ebenso bin ich in den Aus-
schüssen des Presbyteriums für Bauten, Finanzen und Öffent-
lichkeitsarbeit, sowie Delegierter unserer Gemeinde im Kir-
chenkreis. 
Ich möchte mich in nächster Zeit für Partizipation und Ehren-
amt in unserer Gemeinde einsetzen. 
Ich freue mich auf Meldungen, wer gerne bei einer Aktion 
oder einem Projekt mitwirken möchte genauso, wie über An-
regungen jeglicher Art unter: merlin.rothe@petri-nicolai.de.  

mailto:merlin.rothe@petri-nicolai.de
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Das neue Presbyterium stellt sich vor 

Mein Name ist Dirk Stute. Ich bin 60 Jahre alt, verheira-
tet und habe eine erwachsene Tochter. Ich arbeite als 
Bildungsreferent bei der Arbeitsstelle Kulturelle Bil-
dung NRW. Innerhalb unserer Gemeinde liegen meine 
Interessen insbesondere bei der Kirchenmusik und der 
Jugendarbeit. Neben den Aufgaben im Presbyterium 
bin ich seit Mai 2022 auch als Kassenwart im Verein zur 
Förderung der St. Nicolai-Kirche tätig.  
 

 

Mein Name ist Cyrus Walther, ich bin 24 Jahre alt und pro-
moviere ab Juni an der TU Dortmund in der experimentellen 
Astroteilchenphysik. In der Gemeinde arbeite ich seit 2018 
als Jugendpresbyter an den Angeboten für junge Menschen 
und an der Vertretung unserer Jugend in den Gremien der 
Gemeinde. Hierbei liegt mir besonders die innergemeindli-
che Jugendarbeit am Herzen. Darüber hinaus interessiere 
und engagiere ich mich gerne dort, wo ich meine Expertise 
einbringen kann, wie zum Beispiel beim Haushaltsbuch. 
Außerdem vertrete ich unsere Gemeinde tatkräftig im Rat 
des Personalplanungsraums Mitte. Ich freue mich auf die 
neue Periode und meine weitere Arbeit im Presbyterium. 

Ich heiße Katja Wohlgemuth und bin 44 Jahre alt. Ich bin 
verheiratet, habe zwei Töchter und lebe mittlerweile seit 
einigen Jahren nicht mehr im Bezirk unserer Gemeinde, son-
dern in Dortmund-Brünninghausen. 
Ich bin in der ehemaligen Nicolai-Gemeinde aufgewachsen 

und habe dort viele Jahre ehrenamtlich Jugendarbeit ge-

macht – von Kindergottesdiensten über Theater-Projekte 

und Jugendgruppen bis hin zur Begleitung von Jugendfreizei-

ten. Da ich mich als Jugendliche dort sehr wohlgefühlt habe, 

liegt mir die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde als 

Presbyterin immer noch besonders am Herzen.  

Fotos ©  3sing-media.de  

Foto ©  Dirk Stute 
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KiTa Martin: Neues Klettergerüst benötigt 

Liebe Gemeinde, 
 
unser Evangelischer Martin Kindergar-
ten wurde am 22.01.2024 zum zweiten 
Mal in Folge zertifiziert.  

Das Evangelische Gütesiegel BETA be-

stätigt unsere Bemühungen, den Kin-

dern in unserer Obhut die bestmögli-

che Betreuung und Bildung zu bieten. 

Es zeigt, die hohen Standards in ver-

schiedenen Bereichen wie pädagogi-

sche Qualität, Organisation und Ma-

nagement sowie Gesundheit und Si-

cherheit der Kinder. Wir freuen uns 

alle sehr über die erfolgreiche Auditie-

rung des Qualitätsmanagementsys-

tems in der Kita. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dennoch gibt es eine aktuelle Heraus-
forderung, der wir uns stellen müssen:  
Unser Antrag auf ein neues Kletterge-
rüst wurde aus finanziellen Gründen 
abgelehnt. Für uns als Kindergarten ist 
dies eine große Enttäuschung; beson-
ders da wir wissen, wie wichtig Bewe-
gung und Spiel für die Entwicklung und 
Sprache unserer Kinder sind.  
Aus diesem Grunde sind wir auf der 
Suche nach alternativen Ideen. Wenn 
Sie über Ressourcen oder Fachkennt-
nisse verfügen, die uns weiterhelfen 
könnten, zögern Sie bitte nicht, sich 
mit uns in Verbindung zu setzen.  
Auch für Fragen und weitere Informati-
onen stehen wir Ihnen jederzeit per-
sönlich, telefonisch oder per Mail zur 
Verfügung. 

Gemeinsam können wir vielleicht dafür 
sorgen, dass unsere Kinder die best-
mögliche Umgebung zum Spielen und 
Lernen erhalten. Wir sind dankbar für 
jede Form der Hilfe und Unterstüt-
zung, die Sie uns entgegenbringen. 

Petra Druffel, Leitung 
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Am 20. März wurde feierlich der 
Grundstein für den Neubau unseres 
Familienzentrums gelegt. Die Schul-

kinder hatten den Inhalt der Zeitkapsel 
selbst zusammengestellt (gemalte Bil-
der, verschiedene Fotos, Matchbox-

Autos, frische Windel mit Glit-
zerstaub, Schnuller etc.). Leiterin 
Ira Kersebaum freute sich mit 
den Erzieher*innen über Glück- 
und Segenswünsche von Pfr. 
Böhmert, Herrn Müller (Ltg. Re-
ferat TfK) und Superintendentin 
Proske. 

 
Andrea Eppmann 

KiTa Nicolai: Grundsteinlegung 

Fotos © Ev. Kirchenkreis Dortmund | Stephan Schütze 



 

10 

 

KiTa unterm U: Das letzte KiTa-Jahr 

Das letzte KiTa-Jahr wird für die Kinder unse-
rer KiTa etwas besonderer gestaltet. Die Vor-
schulkinder werden Mitglieder im sogenann-
ten „Maxi-Club“. Mit großen Schritten geht es 
nun auf die Schulzeit zu. In der KiTa und auch 
zuhause wird mit Stolz erzählt, nun ein 
„Maxikind“ zu sein. 
Das bedeutet, dass man sich regelmäßig mit 
den anderen Vorschulkindern und einer päda-

gogischen Fachkraft trifft, um auf bestimmte Themen einen intensiveren Blick 
zu werfen oder themenbezogene Ausflüge zu machen. In diesem Jahr standen 
bzw. stehen beispielsweise Ausflüge zur Feuerwache nach Marten, ein Besuch 
unserer Bezirkspolizistin in der KiTa und der Besuch einer Zahnarztpraxis auf 
dem Programm. Auch die EDG hat uns in der KiTa einen Besuch abgestattet, 
und die Vorschulkinder haben sich mit dem Thema Mülltrennung und Recycling 
auseinandergesetzt.  
Das Highlight des letzten KiTa-Jahres ist allerdings die Übernachtung in der KiTa. 
In diesem Jahr wurde gemeinsam Pizza gebacken, gespielt und vor dem Ein-
schlafen ein Film geschaut.                Madita Kersebaum 

Der Frühling ist angebrochen und auch in unserer Kita sprießt 

neues Leben. Letzten Samstag konnten wir an unse-

rem sonnigen Garten- und Werktag mit ca. 25 Eltern 

und einer Menge Kindern einiges an unserem Außen-

gelände verschönern, reparieren und neu bauen. Al-

tes wurde entfernt, Neues wurde erschaffen. Wir 

hatten alle großen Spaß und die Schweißperlen ha-

ben sich absolut gelohnt. So haben wir neben einer 

neuen Kräuterspirale, um-

gegrabenen Beeten und frisch gereinigten Mauern, 

auch selbst geschliffene und gestrichene Paletten-

sofas, die von nun an zu einem Päuschen oder einer 

Runde Buchlesen einladen. Die warme Zeit des Jahres 

kann kommen!                 Ruth Groß 

KiTa Petri: Außengelände 
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Besondere Gottesdienste in der Region 
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Gottesdienste in St. Petri-Nicolai 
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Gottesdienste in St. Petri-Nicolai 

Auch in diesem Jahr  
feiern wir im Rahmen des  
Westparkfestes unseren  

Gottesdienst an Himmelfahrt  
auf der Kronen-Bühne um 9.30 Uhr. 

Diesmal mit Beteiligung aus dem  
Personalplanungsraum Mitte und  

natürlich dem Posaunenchor!  
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Christliches Yoga in der Petri-Kirche  
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Fußball-EM 2024 

Die Ev. Stadtkirche Sankt Petri  
 

präsentiert sich während der 
Fußball-Männer-EM als spiritu-
eller Ruhe-Ort mit begehba-
rem Sandsteinlabyrinth.  
Die Öffnungszeiten werden 
erweitert (dafür sucht Sankt 
Petri noch Ehrenamtliche); für 
Gruppen kann die Kirche extra 
geöffnet werden. Besondere 
Angebote wie Körpergebet, Meditation, Kirchenführungen zum Labyrinth, Frei-
tags-Mittags-Musik, Gottesdienst mit Studierenden und weiteres wird in dieser 
Zeit angeboten. Gern senden wir Ihnen das Labyrinth-Programm zu; dazu bitte 
eine Mail an das Stadtkirchenbüro buero@sankt-petri-do.de oder telefonisch 
0231 7214173. 

Christel Schürmann, Pfarrerin 

Fair Play Petri – nachhaltige Aktionen an der 
Petrikirche vom 22.-30. Juni von 12 – 18 Uhr  
 

Die Stadt Dortmund rollt für die Besuchenden 
einen „grünen Teppich“ vom Hauptbahnhof 
über die Fan Zone zum Public Viewing und bis 
zum Stadion aus. Dieser Weg führt direkt an der 
Nordseite der Petrikirche vorbei. Auf dem Kirch-
platz werden 10 Initiativen, Vereine und das 

Referat Ökumene mit nachhaltigen Mitmachaktionen für die Achtung der Men-
schenrechte werben. Für die verschieden Aktionen wie Torwandschießen mit 
Speedometer, Photoaktion #myface4humanrights, Rote Karte für die UEFA, 
Smoothiebike mit Foodsharing, Fangesänge Karaokee, Fair Play Waffeln usw. 
werden noch Freiwillige ab 16 Jahre gesucht, die sich für 2 – 4 h in der Betreu-
ung der Stände und Aktionen einbringen möchten.  
Mitmachen und Spaß ist erwünscht.  
Interessierte melden sich bitte im Referat Ökumene unter oekume-
ne@ekkdo.de oder telefonisch  Fon +49 231 22962537 bei Frauke Linke.  
 

Dirk Loose, Ltg. Referat Ökumene 

mailto:buero@sankt-petri-do.de
mailto:oekumene@ekkdo.de
mailto:oekumene@ekkdo.de
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Musik 

Flötenkreis 
dienstags, 19.00 Uhr 

(nach Vereinbarung) 

Posaunenchor 
dienstags, 20.00 Uhr 

(wöchentlich) 
  

Petra Grabowski | Telefon: 185 81 37 
 

 ♫♫♫♫ 
 

„Nicolettinis“ (Jugend-Kinderchor) 
mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr 

(wöchentlich) 

Kirchenchor „Atemlos“ 
mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr 

(wöchentlich) 

Chor „Nicovocale“ 
mittwochs, 19.30 Uhr 
(ungerade Kalenderwoche)  

Frauengospelchor „Nicolettas“ 
mittwochs, 19.30 Uhr   
(gerade Kalenderwoche)  

  

Conni Guber | email: conni-guber@gmx.de | Handy: 0177-91 98 97 6 

Am 8. Juni findet das 16. Fest der Chöre im Rahmen von Klangvokal statt. 
Unsere Gemeindechöre Nicovocale und Nicolettas sind alljährlich dabei: 

Nicovocale seit 2009, die Nicolettas seit 2010. 
Am 8. Juni werden beide Chöre wieder in der Petrikirche singen. 

Nicovocale um 12.00 Uhr, die Nicolettas um 12.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Zuhörer*innen aus unserer Gemeinde. 

mailto:conni-guber@gmx.de
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Termine 

 

Gemeindezentrum Nicolai – Kreuzstraße 

   
 DI 23.04.  16.00 Uhr Konfirmandenarbeit (14tägig) 

  16.00 Uhr Konfirmandenarbeit  
    17.00 Uhr Konfirmandenarbeit    

   19.30 Uhr Helferkreis (wöchentlich) 

 MI 24.04.  10.00 Uhr Hocker-Gymnastik (wöchentlich) 

     15.00 Uhr  Frauenkreis Nicolai 
 FR 26.04.  18.30 Uhr  BrettspielUnion 
 FR 03.05.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
 MI 08.05.  15.00 Uhr Frauenkreis Nicolai 
 FR 17.05.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
 DI 21.05.  15.00 Uhr LiteraturCafé 
 MI 22.05.  15.00 Uhr  Frauenkreis Nicolai 
 FR 24.05.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
 FR 31.05.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
 MI 05.06.  13.00 Uhr Ausflug der Frauenkreise 
 FR 14.06.  18.30 Uhr BrettspielUnion  
 DI 18.06.  15.00 Uhr LiteraturCafé 
  MI 19.06.  15.00 Uhr Frauenkreis Nicolai 

   
 Gemeindezentrum Martin – Sternstraße 

 
 MO 22.04  15.00 Uhr Montagstreff (14tägig) 
 DO  25.04.  09.00 Uhr Café Donnerstag (wöchentlich) 

 FR 10.05.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
 DI 14.05.  18.30 Uhr Bibl. Abendbrot für Frauen 
 MI 15.05.  15.00 Uhr Frauenkreis Martin 
 MI 29.05.  15.00 Uhr Frauenkreis Martin 
 MI 05.06.  13.00 Uhr Ausflug der Frauenkreise 
 FR 07.06.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
 DI 11.06.  18.30 Uhr Bibl. Abendbrot für Frauen 
 MI 12.06.  15.00 Uhr Frauenkreis Martin   
 FR 21.06.  18.30 Uhr BrettspielUnion 
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Chor-Wochenende der Nicolettas 

Vom 16.-18. Februar waren die Nicolettas zum vierten Mal auf Burg 
Gemen. 
Das Wochenende war angefüllt mit Atemtraining, Yoga, Stimmbildung 
und Arbeiten an unserem Repertoire. 
Zu den Mahlzeiten wurden wir im Gewölbekeller verwöhnt und nach den 
beiden Abendproben ging es noch bis Mitternacht in den Burgkeller für 
Gespräche und zum Tanzen. 
Es war wieder ein rundum sehr schönes und unsere Chorgemeinschaft 
stärkendes Wochenende. 
Die intensive Probenarbeit hat uns auf unsere Auftritte gut vorbereitet: 
Osternacht (30.3. in der Petri-Kirche), Jubelkonfirmation (21.4.), 
Konfirmation (28.4.), DORTBUNT (4.5. um 12.30 Uhr in der Reinoldi-
Kirche), Konzert mit Mundwerk (26.5. um 16.00 Uhr in der Martin-Kirche) 
und das Fest der Chöre (8.6.). 

Conni Guber, Leitung 
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Konzert 
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Wissenswert 
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Noch Plätze frei! 

Es sind noch einige Plätze frei!  
Anmeldeunterlagen bekommt ihr  

im Gemeindebüro: info@petri-nicolai.de. 
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Persönliche Nachrichten 

Getauft wurden: Ole Johannes Giesert; Fritz Schulz. 

 
 
 

 
Bestattet wurden: Ingrid Schröder; Erika Klay; Dirk 

Fuhr; Pia Veith; Edith Stobbe; Irmgard Schnell. 
 

An uns ist es, ein zartes Pflänzchen  

nicht „Unkraut!“ zu nennen,  

sondern es wachsen zu lassen:  

In uns selbst und in anderen,  

trotzkräftig für diese Welt. 

Foto  und Text © Miriam Helmert 
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Kontakt 
 Pfarrerin Miriam Helmert, Pfarrbezirk 1 
 Tel.: 62 805 308 | helmert@petri-nicolai.de 
 
 
 

  Pfarrer Thomas Böhmert, Pfarrbezirk 2 
  Tel.: 133 86 27 | boehmert@petri-nicolai.de     
        

 
  Finanz-Kirchmeisterin Claudia Herth 
  Tel.: 0178-75 27 501 
 

 

 Gemeindebüros            
 Andrea Eppmann | info@petri-nicolai.de 
  
 

Sternstr. 21, 44137 Dortmund, Tel: 0231/14 18 95, Fax: 0231/185 90 80 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr, DO 14.30 - 16.30 Uhr 
 

Kreuzstr. 66 a, 44139 Dortmund, Tel.: 0231/10 26 40, Fax: 0231/106 27 72 
DI + FR 9.00 - 12.00 Uhr, MI 14.30 - 16.30 Uhr  

 
 

Kindertageseinrichtungen 
  
Ev. Martin-Kindergarten | Leitung: Petra Druffel | Telefon: 14 89 01 
Sternstr. 23, 44137 Dortmund | leitung.stern@ekkdo.de 
 

Ev. Familienzentrum St. Nicolai | Leitung: Ira Kersebaum | Telefon: 12 58 49 
Lindemannstr. 68 a, 44139 Dortmund | leitung.lindemann@ekkdo.de      
 

Ev. Tageseinrichtung St. Petri | Leitung: Ruth Groß| Telefon: 14 59 16 
Luisenstr. 15, 44137 Dortmund | leitung.luisen@ekkdo.de 
 

Ev. Familienzentrum Kinder unterm U | Leitung: Britta Müller | Telefon: 286 787 46 
Rheinische Str. 66, 44137 Dortmund | leitung.rheinische@ekkdo.de 
  
 
Bankverbindung: Ev. St. Petri-Nicolai-Gemeinde 
IBAN: DE87441600142301116702,  BIC: GENODEM1DOR, Dortmunder Volksbank e.G. 

 
Bankverbindung: Verein zur Förderung der St. Nicolai-Kirche e.V. 
IBAN: DE96441600146367577700,  BIC:GENODEM1DOR, Dortmunder Volksbank e.G. 

mailto:kita.stern@vkk-do.de
mailto:kita.lindemann@vkk-do.de
mailto:kita.luisen@vkk-do.de


24 

 


